
Kommunalwahl Oberg 2015
Es gibt rote Kandidaten,

es gibt schwarze

und es gibt GRAUE

Persönliches:
Ich bin 1962 in einem kleinen Dorf in der Nähe von Petershagen an der 
Weser auf einem Bauernhof geboren und aufgewachsen. Dort habe ich die 
plattdeutsche Sprache noch vor dem Hochdeutschen gelernt. Nach dem 
Abschluss einer kaufmännischen Ausbildung habe ich Wirtschaftswissen-
schaften studiert und anschliessend als Controler, sowie in der innerbe-
trieblichen Ausbildung gearbeitet.
Ich bin verheiratet. 2004 bin ich mit meiner Frau nach Oberg in die Son-
nenstraße gezogen. Hier sind unsere beiden Söhne zur Welt gekommen. 
Jetzt bin ich Hausmann und nebenberuflich als Hausmeister im Oberger 
Kindergarten tätig. Hier wie dort sorge ich für intakte Rahmenbedingun-
gen.
Durch meine Ausbildung zum Kaufmann und mein Studium habe ich ein 
gutes Verständnis für wirtschaftliche Zusammenhänge und den Umgang 
mit „Zahlen“.
Meine Freunde bescheinigen mir einen ausgeprägten Humor, Schlagfertig-
keit und große Hilfsbereitschaft.
Zu meinen Hobbys zählen neben der Altbausanierung mit ersten sichtba-
ren Erfolgen, Ausfahrten mit meinem historischen, 60 Jahre alten LANZ-
Bulldog, das Skat- und das Dart-Spielen.

Ralf Graue, Sonnenstraße 3, 31246 Ilsede-Oberg, Tel.: 05172 - 12 99 03

Vereinsmitgliedschaften:

• Förderverein der AWO Kinder-
tagesstätte Oberg (von 2011 bis 
2013 Vorstandsmitglied, von 
2012 bis 2013 Vorsitzender)

• Förderverein der Grundschule
• Förderverein des Bolzbergbades
• Freiwillige Feuerwehr Oberg
• Heimatverein Oberg 
• Männergesangverein von 1872
• TSV-Fortuna
• Volksfestgemeinschaft Ich kandidiere mit Volldampf 

für den Ortsrat Oberg.

Desweiteren engagiere ich mich hier:

• Mitarbeit im Arbeitskreis Dorfer-
neuerung

• gewähltes Mitglied im Schulel-
ternrat der Grundschule Oberg

• Männerfastnachtskommitee
• Wahlhelfer bei Bundestags- und 

Landtagswahlen
• Förderung der Junggesellschaft 

durch kostenlose Lagermöglich-
keiten für ‚Ausrüstung‘



Liebe Obergerinnen und Oberger, 

ich kandidiere auch 2015 wieder als Ein-
zelbewerber für den Ortsrat  Oberg und 
möchte Sie/Euch bitten, mir bei der Kom-
munalwahl am 12. April 2015 alle drei 
Stimmen zu geben, damit ich mich weiter-
hin engagiert und erfolgreich für Oberg 
einsetzen kann.

Ihr/Euer Ralf Graue

Als ich mich 2011 entschloss, als 
Einzelbewerber 

zur Ortsratswahl anzutreten, habe 
ich von vielen in Oberg Unterstüt-
zung erhalten, was letztendlich 
auch dazu geführt hat, dass ich tat-
sächlich gewählt wurde. 
Das hatte es vorher in Oberg noch 
nie gegeben, dass neben den etab-
lierten Parteien jemand erfolgreich 
als Einzelbewerber kandidiert hat. 
Ich bin der Auffassung, dass in 
einer so überschaubaren Gemein-
schaft, wie in unserem Oberg, 

örtliche Belange 
vor parteipolitischen Interessen 
stehen sollen und auch können. 
Deshalb habe ich mich keiner Par-
tei angeschlossen. Damit erhalte 
ich mir meine 

Unabhängigkeit 
und kann mein 

Engagement 
ganz ohne Fraktionsabstimmungen 
für Oberg einsetzen. 

Dabei empfinde ich es als beson-
ders motivierend, dass ich mich für 
meine Vorschläge selber einsetzen 
muss und mich nicht hinter einer 
Liste verstecken kann.
Ich habe mich gefreut, als ich vor 
einigen Wochen in der PAZ lesen 
konnte, dass ich mit meiner Mei-
nung nicht alleine bin und es z.B. in 
Solschen schon gelungen ist, eine 
gemeinsame Liste aller Kandida-
ten für den Ortsrat unabhängig von 
Parteizugehörigkeiten aufzustel-
len. So wird es jeder Wählerin und 
jedem Wähler leichter gemacht, 
die Kandidaten zu wählen, von de-
ren Einsatz für den Ort sie bzw. er 
überzeugt ist. Ich gehe fest davon 
aus, dass das zu einer größeren 

Wahlbeteiligung 
führen wird. Nicht nur bei der Aus-
übung des aktiven Wahlrechts am 
Wahltag, sondern auch bei der Be-
reitschaft zu einer Kandidatur und 
zum Engagement im Ort. 

Meinen bisherigen Einsatz im Orts-
rat Oberg habe ich immer wieder 
genutzt, um Anliegen, die an mich 
aus Vereinen oder von Bürgern her-
angetragen wurden, zur Sprache zu 
bringen und mich für sie einzuset-
zen. 
Dank meiner parteipolitischen Un-
abhängigkeit gehöre ich zu den 
Ortsräten, die sich zu Wort melden 
und damit Beiträge zum Gesche-
hen in Oberg geben. Damit ist mein 
Wirken auch für die anwesenden 
Einwohner erkennbar. Dabei habe 
ich mich nie als Opposition ver-
standen, sondern mich erfolgreich 
mit konstruktiven Vorschlägen an 

• Einsatz für Kinder und Jugendliche
Mitarbeit bei der Optimierung der Schülerbeförderung für Oberger 
und Münstedter Kinder zur IGS nach Lengede
Aufstellung einer Spendenbox für den Förderverein des Kindergar-
tens am Pfandautomaten im NP-Markt
Schnippeldienst für gesundes Schulfrühstück

• Förderung und Anerkennung der Arbeit der Oberger Vereine
Spende aller Sitzungsgelder an gemeinnützige Einrichtungen im Ort

• Präferenzen für lokale bzw. regionale Handwerker und Dienstleister 
bei der Vergabe von Aufträgen (auch privat)

Meine Themen, nicht nur im Ortsrat:

Kommunalwahl am Sonntag, den 12. April 2015 von 8 bis 18 Uhr 
für den Ortsrat, den Gemeinderat und den Bürgermeister

Wahllokal Oberg-Nord in der Schule, Peiner Weg 
Wahllokal Oberg-Süd im Gemeindehaus, Sonnenstraße

Diskussionen beteiligt und damit 
für neue Impulse gesorgt.

Ralf Graue in den Ortsrat Oberg


